
Liebe Leserinnen und Leser der Deichpost,

beginnen wir das neue Jahr mit einer positiven Nachricht und freuen uns auf den Auftritt 
der DRK-Kita beim Neujahrsempfang am Sonntag, 21. Januar ab 11 Uhr in der Mehrzweck-
halle.

Legionellen
Bei den jüngsten Messungen in unserer Kindertagesstätte sind glücklicherweise alle Werte unter 
den Grenzwerten geblieben. Auch die im vorigen Jahr an einem Wasserhahn in der Kita festge-
stellten erhöhten Werte mit Kolibakterien sind nicht erneut nachgewiesen worden. Trotzdem bleibt 
es dabei, dass wir die Leitungen regelmäßig über den normalen gebrauch hinaus spülen müssen. 
Das Problem ist, dass wir im Kitabereich Verbrühungen verhindern müssen und mit diesen runter-
gekühlten Wassertemperaturen immer wieder in den kunststoffreichen Armaturen Nährboden für 
Bakterien schaffen.

Klärschlammtransporte
Weil am Montag wegen der großen Demonstrationszüge von Landwirten, Handwerkern und an-
deren viele Straße im Kreis Pinneberg und Hamburg blockiert sein werden - der nächstgelegene 
Demozug startet um 6.30 Uhr von Appen-Etz über die Landesstraße nach Schenefeld -, lässt der 
Abwasser-Zweckverband (AZV Südholstein) den Klärschlamm ausnahmsweise am Sonntag ab-
transportieren. Die Verantwortlichen dort bitten um Verständnis. Geplant sind vier Abfuhren.

Tannenbaumabfuhr
Für die kreisweit organisierte Abfuhr der Weihnachtsbäume ist, wie gewohnt, ein Sammelplatz 
direkt vor dem Spielplatz hinterm Deich (von der Schulstraße aus gesehen) eingerichtet worden. 
Abgefahren werden die Tannen, selbstverständlich abgeschmückt, am Montag, 15. Januar. Gern 
dürfen die Tannen aber auch für das Osterfeuer aufbewahrt werden, das wieder unsere Feuerwehr 
ausrichtet.

Silvesterfeuerwerk
Große Sorgen haben sich Bewohner aus den Reetdachhäusern am Eckhorst und am Cranz in der 
Neujahrsnacht gemacht. Obwohl allen Haushalten über den Hetlinger Boten dringend ans Herz 
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gelegt worden ist, 200 Meter Schutzzonen einzuhalten, ist das mehrfach missachtet und Feuer-
werk ganz in der Nähe angezündet worden. Wir werden uns in der Sitzung des Umweltausschus-
ses am Mittwoch, 21. Februar, 19.30 Uhr im Raum Idenburg (Feuerwache unten) mit dem Thema 
beschäftigen und über weitere Möglichkeiten beraten, um die betroffenen Bewohner und unsere 
ältesten, zum großen Teil denkmalgeschützten Gebäude zu schützen.

Sachbeschädigungen in der Bushaltestelle gegenüber Sandstücken
Zum dritten Mal sind innerhalb kurzer Zeit Scheiben der Bushaltestelle am kleinen Wäldchen vorm 
Cranz mutwillig zertrümmert worden. Wer über den oder die Täter Hinweise geben kann, wendet 
sich bitte direkt an die Polizei unter 04103/5018-0. Wer sich das nicht traut, informiert bitte mich 
oder meinen Stellvertreter.

Straßenbeleuchtung in Teilen defekt
Zwischen Weihnachten und Neujahr war die Beleuchtung an der Holmer Straße, Krugstraße bis 
zur Schulstraße ausgefallen. Die Stadtwerke Wedel haben das schnell repariert. Im neuen Jahr 
fiel die Beleuchtung in der Holmer Straße und im Bereich Op den Barg sowie Krugstraße, Dei-
check erneut aus. Das kann leider nicht so schnell repariert werden. Seit 1. Januar ist die Firma 
Arendt aus Hamburg (Info über unser Amt) für die Reparatur der Straßenbeleuchtung zuständig. 
Die muss nun einen Kabelmesswagen dorthin schicken, um den Fehler zu lokalisieren.

Eine traurige Nachricht
Am 29. Dezember ist Hans Unruh gestorben. Er hat sich lange und mit ganzem Herzen im Hetlin-
ger MTV, in der Arge Umweltschutz, in der Kirche und darüber hinaus ganz doll für unser Dorf en-
gagiert. Er hat sich immer auch für die Gemeindepolitik interessiert und war manchmal der einzige 
Zuhörer in der Sitzung, der auch gern mal kritisch nachgefragt hat. Ruhe in Frieden, lieber Hans!

So, mit einer positiven Meldung hat es angefangen, jetzt die gute Nachricht zum Ende: Alle sind 
herzlich willkommen zum Neujahrsempfang der Gemeinde am Sonntag, 21. Januar, ab 11 Uhr in 
der Mehrzweckhalle. Unser Frauenchor wird singen, die Kinder aus der DRK-Kita führen etwas 
auf, und Familie Wrage zeigt Modelle der Hetlinger Schanze, wie sie im 17. Jahrhundert ausgese-
hen hat, und weitere historische Gebäude. Aufgebaut wird am Tag vorher ab 18.30 Uhr. Helfer und 
Helferinnen sind willkommen.

Frische Neujahrsgrüße
Michael Rahn, Bürgermeister, 04103/818047, 0171 880 6666 (V.i.S.d.P.)

Wer die Deichpost, die unregelmäßig ein bis vier Mal pro Monat herauskommt, gern per 
E-Mail erhalten will, schickt eine kurze Nachricht an  mr@fw-hetlingen.de
Wer das Ganze lieber gedruckt lesen will, sagt mir gern Bescheid. Bitte beachten: Die Deich-
post ist keine offizielle Information der Gemeinde. Trotzdem versuche ich als Bürgermeister, 
sachlich und wenig parteilich die Themen zu beschreiben.


